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Übersichtskarte

STADT SCHWELM

Bebauungsplan Nr. 106

"Zassenhaus-Gelände"

Entwurf

1. BEBAUUNGSPLANGRUNDLAGE

Die Plangrundlage entspricht dem gegenwärtigen Zustand und

stimmt mit dem Liegenschaftskataster vom heutigen Tag überein.

Gevelsberg, den ..........................

............................................

(Dipl. Ing. W. Hüttenschmidt ÖBVI)

4. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS

Der Rat der Stadt Schwelm hat in seiner Sitzung am ..........................

die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände"

gemäß § 2 (1) BauGB beschlossen.

Durch ortsübliche Bekantmachung wurde der Beschluss am

.......................... wirksam.

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

2. GEOMETRISCHE EINDEUTIGKEIT

Die geometrische Festlegung der ortsbaurechtlichen Festsetzungen

in der Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Gevelsberg, den ..........................

............................................

(Dipl. Ing. W. Hüttenschmidt ÖBVI)

3. ENTWURF

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände"

wurde von bms Stadtplanung GbR gefertigt.

Bochum, den ..........................

............................................

(Dipl.-Ing. Bauass. Bodo Matjeka Stadtplaner AKNW)

5. FRÜHZEITIGE BÜRGERBETEILIGUNG

Die Unterrichtung über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung

gemäß § 3 (1) BauGB erfolgte in der Zeit vom  .......................... bis

einschließlich ..........................  .

Die ortsübliche Bekantmachung über die Unterrichtung erfolgte am

.......................... .

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

6. FRÜHZEITIGE BEHÖRDENBETEILIGUNG

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB erfolgte in der Zeit vom

.......................... bis einschließlich ..........................  .

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

7. BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Der Rat der Stadt Schwelm hat in seiner Sitzung am ..........................

dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände"

zugestimmt und seine öffentliche Auslegung beschlossen. Durch

ortsübliche Bekantmachung wurde der Beschluss am ..........................

wirksam.

Der Bebaungsplan Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände" hat mit der

dazugehörigen Begründung vom .......................... bis einschließlich

..........................  gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich ausgelegen.

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

8. BEHÖRDENBETEILIGUNG

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher

Belange gemäß § 4 (2) BauGB erfolgte in der Zeit vom

.......................... bis einschließlich ..........................  .

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

9. SATZUNGSBESCHLUSS

Nach Prüfung der fristgemäß vorgebrachten Anregungen hat der Rat

der Stadt Schwelm in seiner Sitzung vom ..........................

den Bebauungsplan Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände" mit der

dazugehörigen Begründung gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung

beschlossen.

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)

10. RECHTSKRAFT

Durch ortsübliche Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 106

"Zassenhaus-Gelände" gemäß § 10 (3) BauGB am .......................... in

Kraft getreten.

Der Bebauungsplan Nr. 106 "Zassenhaus-Gelände" wird mit der

Begründung im Fachbereich Planen und Bauen der Stadt Schwelm

während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Schwelm, den ..........................

Die Bürgermeisterin

............................................

(Gabriele Grollmann-Mock)




